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Herren Bezirksklasse Gr. 5

Nidderauer TTC II : TG Mittel-Gründau 
Freitag, 29.10.2021, 20:15 Uhr

9:4 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 für den 
Nidderauer TTC II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 5 traf die Mannschaft des Nidderauer TTC II am vergangenen
Freitag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft der TG Mittel-Gründau. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erspielte Aziz Tahir. Garant für diesen Heimspielsieg waren Weitzel und Tahir, die in
allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Göttlicher / Weitzel gelang es Goll / Reineke zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Mit 13:15, 12:10, 8:11, 8:11
verloren indessen Studebaker / Zeller ihre Partie gegen Noß / Heiß. Mit 3:1 gewannen Tahir /
Schössow gegen Cropp / Bauer und gaben dabei nur einen Satz ab. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verlor Benjamin Göttlicher sein Einzel gegen Markus Goll noch mit 11:8, 11:6, 6:11, 10:12, 5:
11 im Entscheidungssatz. 11:4, 6:11, 14:12, 6:11, 8:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als
Phil Studebaker und Michael Noß sich am Tisch gegenüber standen. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Klaus Weitzel gelang es Oliver
Reineke im Einzel deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Lange mit Christina Heiß kämpfen musste Aziz Tahir in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Tahir zu
Ende ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Völlig ungefährdet war der Sieg von Florian Zeller
gegen Thomas Bauer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 11:8, 6:11, 11:9 nicht verloren.
Auf dem falschen Fuß erwischte Karl-Werner Schössow seinen Gegner Robert Cropp beim
ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Benjamin
Göttlicher verlor sein Match indessen gegen Michael Noß chancenlos mit 3:11, 11:13, 6:11. Einen
knappen Erfolg feierte Phil Studebaker beim 3:2 gegen Markus Goll, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Klaus Weitzel derweil gegen
Christina Heiß. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Die richtige
Herangehensweise hatte Aziz Tahir beim Sieg in drei Sätzen gegen Oliver Reineke von Beginn an.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der Nidderauer TTC II nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf,
während die TG Mittel-Gründau vor dem nächsten Spiel, das am 05.11.2021 gegen den TV
Windecken ansteht, 1:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Nidderauer TTC II bestreitet
hingegen das nächste Spiel am 10.11.2021 gegen den TV Vorw. Marköbel 1894.

 Punkte:
 Nidderauer TTC II

Doppel: Göttlicher / Weitzel (1), Studebaker / Zeller (0), Tahir / Schössow (1) 
Einzel: B. Göttlicher (0), P. Studebaker (1), K. Weitzel (2), A. Tahir (2), F. Zeller (1), K. Schössow (1) 

 TG Mittel-Gründau
Doppel: Noß / Heiß (1), Goll / Reineke (0), Cropp / Bauer (0) 
Einzel: M. Noß (2), M. Goll (1), C. Heiß (0), O. Reineke (0), R. Cropp (0), T. Bauer (0)



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.10.2021 (23:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


